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Kreisliga Herren Gruppe A

TuS Germania Hohnhorst II : TSV Ahnsen 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Meier tütet den Sieg für den TSV Ahnsen ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 31:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Ahnsen ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe A gegen den TuS
Germania Hohnhorst II. 180 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Lennart Meier den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Ramm und Meier, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gautzsch / Schlupp gewannen ihr
Spiel gegen Nowack / Bender sicher mit 20:18, 12:10, 11:7. Einen langen Atem hatten die Spieler im
ersten Satz, der insgesamt 38 Punkte umfasste. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Fiedler / Fiedler gegen Buth / Lege. Beye / Karker bekamen wenig später ihre Gegner Ramm / Meier
beim klaren 11:13, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Ronny Gautzsch im
Match gegen Volker Nowack. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Gautzsch
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des mit 12:14 von Gautzsch verlorenen finalen Satzes vor allem auch der zweite Satz, der
erst nach 34 Ballwechseln endete und von Nowack mit 16:18 gewonnen wurde. Oliver Schlupp
überzeugte im Einzel gegen Stefan Buth, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine
umkämpfte Niederlage gab es derweil dagegen für Peter Fiedler beim 2:3 gegen Jürgen Bender.
Lange mit Marco Lege kämpfen musste Petra Beye in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging Beye doch auf Basis der Spielstärkewerte
als deutliche Außenseiterin in das Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Michael
Karker gegen Lennart Meier. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hendrik Fiedler bei seiner
1:3-Niederlage von Dominik Ramm dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Ronny Gautzsch war in der Partie gegen Stefan Buth nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit
3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg holte dann Oliver Schlupp bei seinem 3:1 gegen Volker
Nowack. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nur einen Satz verlor
Peter Fiedler beim 12:10, 11:4, 4:11, 11:7 gegen Marco Lege und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Petra Beye verpasste es mit einem
1:3 gegen Jürgen Bender, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Nicht so gut lief es für Michael
Karker beim 7:11, 5:11, 5:11 gegen Dominik Ramm. Hendrik Fiedler hatte wenig später gegen
Lennart Meier beim 3:11, 7:11, 4:11 wenig zu bestellen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Germania Hohnhorst II nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten
auf, während der TSV Ahnsen vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen die TSG Ahe-
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Kohlenstädt II ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Germania
Hohnhorst II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.11.2022 gegen den TuS
Niedernwöhren.

 Statistik:
 TuS Germania Hohnhorst II

Doppel: Gautzsch / Schlupp 1:0, Fiedler / Fiedler 0:1, Beye / Karker 0:1 
Einzel: R. Gautzsch 1:1, O. Schlupp 2:0, P. Fiedler 1:1, P. Beye 1:1, M. Karker 0:2, H. Fiedler 0:2 

 TSV Ahnsen
Doppel: Buth / Lege 1:0, Nowack / Bender 0:1, Ramm / Meier 1:0 
Einzel: S. Buth 0:2, V. Nowack 1:1, M. Lege 0:2, J. Bender 2:0, D. Ramm 2:0, L. Meier 2:0


